
Uni Hamburg – gemeinsam forschen

In diesem Kurs forschen Menschen mit Lernschwierigkeiten zusammen mit Studierenden. 
Die Forschungs-Gruppen wählen sich gemeinsam ein Thema aus. Die Teilnehmenden 
befragen dazu andere Menschen in Interviews und werten die Antworten aus. Zum 
Abschluss zeigen sie Gästen an der Uni Hamburg, was sie gemacht und rausgefunden 
haben.

Ergebnisse und Erfahrungen
Themen der Forschungs-Gruppen: „Barrierefreiheit im Vereinssport“, „Privatsphäre und der 
Übergang ins selbstständige Wohnen“, „Eingliederung in den ersten Arbeitsmarkt“.
Eine Film-Gruppe hat die gemeinsame Arbeit mit der Kamera begleitet. 
Einblicke zum Kurs gibt es hier zu sehen: 
https://gemeinsam-forschen.blogs.uni-hamburg.de/
Wie freuen uns auf Kommentare! 

Das Lehrprojekt wird gefördert im Rahmen des Lehrlabors im 
Universitätskolleg aus Mitteln des BMBF (01PL17033):

Wer möchte mitmachen?
Ab Oktober 2019 gibt einen neuen Kurs an der Uni. Hier forschen wieder Menschen mit 
Lernschwierigkeiten gemeinsamen mit Studenten und Studentinnen. Dieses Mal geht es um 
Umfragen mit Fragebögen. Das ist besonders für Interessens-Vertretungen interessant!

„Es war toll, dass wir alle 
zusammengearbeitet haben. 
Ich habe Lust bekommen, 
neue Projekte zu machen.“ Ampelkarten für eine gute

Kommunikation

Team im Lehrprojekt „Lebenslanges Lerneninklusiv: Partizipativ forschen und lernen an der Universität Hamburg“:
Leitung: Jun-Prof Dr. Silke Schreiber-Barsch (Fak. EW; Arbeitsbereich Lebenslanges Lernen), Prof. Dr. Iris Beck (Fak. EW; Arbeitsbereich Behindertenpädagogik), 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Hanna Gundlach, studentische Hilfskraft: Meike Panzer, 
Projektmitarbeiterin und Kooperationspartnerin: Svenja Eggersmann
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